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Intelligenz Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinz ial⸗Intelligenz⸗Comtoſt im Poſt⸗Askale 
: Eingang: Planten gaſſe No. 385. 
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Angemeldete Fremde ö 
Augekommen den 17. und 10 Norember 1817. f ; 

Herr Kaufmann Rethwiſch aus Berlin, Heir Gutsbeſitzer Braunſchweig aus 
Sorchow, log. im Enzlifhen Hauſe. Die Herren Rittergntsbeſitzer v. Puttkammer 
nebſt Frau Gemahlin aus Wollin und A. Herholl nebſt Frau Gemahlin aus Mas 
rienwerder, Herr Gaſthofbeſitzer G. Suchewiz und Herr Rentier Baron v. Wiebe 
aus Berlin, Herr Kommerzien⸗Rath L. Halmann aus Breslau, log. im Hotel du 
Nord. Herr Gntsbeſitzer von Radzymsky aus Poſen, Herr Kaufmann Schnaal aus 
Elbing, isg. im Deutſchen Haufe Die Herren Rittergutöbefiger von Lisniewski 
aus Reddiſchau, von Kocziskowski aus Parſchkau, Herr Oekonom von Branneck aus 
Sulitz log. im Hotel POlivn. es IB 

Bekanntmachung. 

1. Die Caroline Louiſe Friederike Schommartz, geborene Schumann, hat nach 
erreichter Großjährigkeit laut Erklärung vom 8. September d. J. die Gemeinſchaft der 
Güter und des Etwerbes mit ihtem Ehemanne, dem hieſigen Tapezierer Eduard Carl 
Auguſt Schommartz, auch für die Zukunft rechtzeitig ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 16. Octeber 1847. 

Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 

a Titer ariſche Anzeige. 

x 44 
2. In K. G. HDomann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No 596., iſt vorräthig: x 1 

8 Praktiſcher Lehrgang f 
zur ſchnellen und leichten Erlernung der engliſchen Sprache von G. van der Berg. 
Nach „Ahns Lehrgang des Fran zöſiſchen“, Ir und er Curſus. a 9 Bogen in gr. 8. 
Preſs 39 Sgr. Hamburg, G. W. Niemeyer. 
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3: Durch den unerwarteten Tod meines Ehegatten fühle ich mich veranlaßt, 
mein in hieſiger Feldmark belegenes, 343 Morgen 50 Ruthen gut eultivirtes Acker⸗ 
land, wozu ein maſſives Wohnhaus nebſt 2 Scheunen, Stallungen, Obſt⸗ und Ges 
müſe⸗Garten von 4 Morgen 21 Ruthen, fo wie meine im Betriebe befindliche 
Brennerei nebſt Speicher, Stallungen, Torfgeiaß und Obſt⸗Barten, einzeln oder auch 
zuſammen zu verkaufen, und kann der Acker ſogleich angetreten, die Brennerei aber 
ef ven Auguſt k. J. übergeben werden. Das erfie erwähnte Grundſtück iſt na⸗ 
mentlich zu einer einträglichen Milcherei geeignet. — Kaufluſtige, die ohne Einmi⸗ 
ſchung eines Dritten darauf reflectiren ſollten, haben ſich direckt an mich oder an 
meinen Sohn F. W. Paul Senger zu wenden. 

Pr. Stargardt, den 15. November 1347. F. W. Senger, Wittwe. 
4. Sonnabend, d. 20. Nov. d. J., im Saale des Gewerbehauſes; zum 
Beſten der hieſigen Klein-Kinder⸗Bewahranſtalten (Anfang 6 Uhr Abends): 
1) Vorleſung des Herrn Dr. Förſtemann „über das Fortleben des alt⸗ 
deutſchen Heidenthums in Volksgebräuchen und Volksanſchauungen“ 2) Vortrag 
einiger Scenen aus dem Trauerſpiele „Anna Boleyn“ von Waiblinger. Das Ein⸗ 
laßgeld beträgt 10 Sgr. Einlaßkarten für alle 6 Abende ksſten 1 Rthlr. und find 
Heil. Geiſtgaſſe No. 961., auf dem 2ten Damm No. 1287., auf Langgarten No. 
225. und bei Herrn Kaufm. Köhne auf dem Langenmarkt zu haben. 


CCC ee 
5. Aus den erſten u. beiten Sächſiſchen und Schleſiſchen Fabriken gin⸗ 
gen uns in großer Quantität 


Damaſt⸗ u. Schachwitz⸗Tiſchgedecke, 
Kaffce⸗ u. Deſſert⸗Servietten, 
Handtücher U. Tiſchdecken ein, welche wir als reelle 
Waare für ſehr preiswürdig empfehlen können. 
Gebrüder Schmidt, Langgaſſe No. 510. 
Spb 
6. Motten, Wanzen, Schwaben, Ratten, Mäuſe ꝛc. vertilge ich innerhalb 12 


Stunden aus jedem Gebaͤude. Mein. Logis iſt ſchwarzen Adler in der Junkergaffe. 
= L. Görs, senior.“ 


2 Ein Faſtwagen wird zu kaufen geſucht. Adreſſen werden erbeten Breiten⸗ 
thor No. 1940. i 5 
8. Eine geſunde Land⸗Amme iſt zu erfragen Portſchaiſengaſſe No. 572. bei 


der Geſindevermietherin ; 

9, Den 5. d. Mts. hat ſich eine Dachs⸗Hündin Hundegaſſe No. 363. einge⸗ 
funden. Der Eigenthümer kann ſelbige gegen Inſertions⸗ und Futterkoſten In Em⸗ 
pfang nehmen. : 

10. Breitgaſſe 1230. werden Gummiſchuhe aller Art blllig reparirt. 
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. Die Preussische National- Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin 5 
* „ mit einem @rundeapital von 2 
5 drei Millionen Thalern 15 
5 empfiehlt hiedurch zur Uebernahme von Versicherungen gegen 23 
35 Feuersge Ah Pauf Gebäude, Mobilien, Getreide, Wanren aller Art, 53 
Schiffe im Winter-Lager una während des 
> Baues, zu den billigsten Prämien und fertigt die Policen sogleich 2% : 
2% aus — der Haupt-Agent A. J. Wendt, 25 
25 Heil. Geistgasse 978., gegenüber der Kuhgasse. 4 
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renden Sehilfspaiten, als: ; 
| 17 im Schiffe Farewell, 1839 neu erbaut, 260 N-. 
17 55 „ Vorwärts, 1844 „ „ 150 
1 „ Dankbar, 1841 „ 5 
8 * „ Men 1840 „ 55 
sollen für Rechnung der resp. Erben durch mich ‚Freitag, den 10. December 
1847, Nachmittags 2 Ubr, im untern Locale der Börserhalle. in öffentlicher 
Auction gegen baare Zahlung verkauft werden, wozu ich Käufer ergebenst 
einlade. — Niühere Auskunft wird in meinem Comtoir, Holländer Baum- 
ätensse No. 14, eitheilt. 
Königsberg, den 13. November 1847. > 
Robert Kleyenstüber, 

vereideter Schiffs-Mäkler und Abreehner. 
14. Ein Lehrer, der im Stande und Willens iſt, in der erſten Claſſe einer aus 
2 Claſſen beſtehenden Stadtſchule unter ſehr annehmbaren Bedingungen zu unter rich⸗ 
ten, melde ſich entweder perſönlich in den Stunden von 4 bis 6 Uhr im engliſchen 
Hauſe No. 38. oder ſchriftlich ebendaſelbſt unter der Adreſſe P. G. L. 
15. Das Geſindeb. Fiſchwarkt 1590. b. Sydow empf. ſich mit gutem Geſinde: 
auch iſt daſelbſt ein ordentlicher Kutſcher, welcher gleich zuziehen kann, zu erfragen. 
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36. Bon meiner Rrankheit hergeſtelt werde ich jetzt mit dem Tanz⸗Un⸗ . 


terricht in meinem gute Schmiedegaſſe NE 95. ſe wohl für 
Erwachſene als Kinder beginnen und ſehe ich gätigen Meldungen dieſerhalb ganz zer⸗ 


gebenſt entgegen. i 5 a h elke. 

17. Von heute ab wird wieder täglich das bellebte Königsberger Frühſtück à P. 
2 ſgr. und Beafſteecks 22 fgr. verabreicht. Heute Ab. Breſſen m. Meerreitig, à P. 25 
ſar., in d.? Flaggen, u. wird da Billard a. Tage 3 Partie 1 ſg. u. Ab. 2 fgr. geſpielt. 
18. General⸗Verſammlung im Caſino: Sonnabend, den 20. d. M., Abends 7 
Uhr. Aufnahme neuer Mitglieder. — s Der Vorſtan d. Fr 
19. Geehrten Herrſchaften empfehle ich mich mit gut. Landgeſinde und 2 Land⸗ 
ammen, im Schwarzen Meer an d. Brücke, links das Ifte Haus 

3 Rabowski, Geſindevermietherin. 

20. Gegen Wechſel und Silberpfand find einige hundert Thaler zu begeben 
durch ; Emil Bach, Vorſtädtſchen Graben 2080. 

21. 1 Schreib⸗ v. 1 Kleiderſecretait, ein Waſch⸗ u. 1 Sophatiſch, birken polirt, 
gebraucht aber gut erhalten, von hübſcher Arbeit, werden zu kaufen gewünſcht. unter 
Adreſſe R B. im Jutelligenz⸗Comtoir. 

. Ein j. Mädchen, w. fertig ſchneidert u. d. Aufſicht bei Kindern vorgeſtan⸗ 
den hat, kann ſich melden Glockenthor No. 1017. 5 


23. Neugarten No. 517. wird gut und billig gewaſchen. 
24. Fortwährend werden bei mir alle Blechſotten billig und ſchön neu lackirt, 
auch Lampen gereinigt. Klempuer Adolph Rudahl, Altſtädtſchen Graben 396. 


25. Wer 20= bis 21⸗zoͤll. Flieſen zu überlaſſen hat, heliebe ſich Kohlenmarkt im 
neuerbauten Hauſe, unweit der Hauptwache, zu melden. 2 


26. Breitgaſſe 1133. weiden Beſtellungen auf Sophg u. Schlafſoͤpha 
Sowie alle andere Polſterarbeit aufs billigſte und ſchnellſte ausgeführt. - 
27. 1000 rtl. auf Wechſel, nebſt gehöriger Sicherheit, find zu billigen Zinſen zu 
vergeben unter Adreſſe II. Z. im Intelligenz⸗Comtoir. 5 8 


r mie n 
28. Jopeng. 734. iſt bie Hange⸗ u. Unteretage 3. Oft. z. v. D. Näh. daſ. 2 Tr. 
29. Baumgartſcheg. 210. iſt 1 Stude mit a. o M. a. e. P. v 1. D. a. z. v. 
30. Fiſchmarkt No. 1608. iſt eine Vorſtube mit Meubeln an Einzelne zu verm. 
31. Die Schmiede Holzm. No. 82. ift vom 1. April ab u. mehrere Wohnun⸗ 
gen daſelbſt ſogleich zu vermiethen. Näheres darüber Stiftw. No. 2. 


i a ee e 
32. Ju der heutigen Auction mit verfsbiedenen Weinen u. ſ. w. werben Jauch 


diverſe Gattungen echte Havannah⸗, Bremer und 


Hamdurger Cigarren ausgeboten werden. 
Danzig, den 19. November 1847. Carl Benj Richter. 
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33. Freitag, ben 19. November 1847, Vormittags 10 Uhr, wird der unter⸗ 
zeichnete Mäkter im Haufe Ankerſchmiedegaſſe 179. in öffentlicher Auction an den 
Meiſtbietenden gegen baar? Zahlung verkaufen: ü 
eine Partie diverfe Sorten rothe und weiße Franzweine, Malaga, alten 
Portwein, Jamaſca⸗Rum und feinen Arrac. 
Da das Lager geräumt werden ſoll, ſo wird der Zuſchlag zu billigen Preiſen 
PPP T bene 
— Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobllia oder bewetzilche Sachen. : 
34. D. erwart. franz. Lamas z. Damenmaͤnteln ſ. 
mir ſo eben in den nobelſten Deſſeins eingegangen. 
Siegfried Baum junior, Langgaſſe No. 410. 
Für Hausfrauen. R 
Sehr ſchöne Waſchſeife iſt ſowohl in einzelnen Pfunden wle in größeren Quan ⸗ 
tiräten billig zu haben Hundegaſſe No. 274. g : 
36. Pommerſche trockene Kirſchen den Te 63 Thaler, pro ul 2 Sgr. offerirt 
i A. Koslowski, Frauengaſſe No. 335. 


37. Verſchiedene gut erhaltene Menden, darunter ein großes 
Schenkſpind mit 4 Thüten ſtehen Breitgaſſe 1133. billig zum Verkauf. 
SSS T SS 
8 38. Sein Lager woliener Feissdeckenzeuse, Sopha- 
© Teppiche und Carpets empfiehlt in grosser Auswahl zu den bil- 3 
F ligsten Preisen Ferd. Niese, Langgasse No. 525. 
FFP 
30. Amerikaniſche Filzſchuhe für Damen und Kinder 
empfing wieder in großer Auswahl 

5 Max Schweitzer, Langgaſſe 378. 


A». Wachsteppiche u. Wachsparchende erhielten in den neueſten 
Müfern u. empf. zu äußerſt billigen Preiſen J. B. Oertell & Co., Langgaſſe 533. 
41. Neue Sendungen engliſcher Strickdaumwolle und Wolle in den deliebteſten 
Farben; ſchwarze ſeldene und wollene Franzen und Korten empfing und empfiehlt er⸗ 
gebenft zu den billigſten Preifen. WEN 


Breitgafle, Lampe. 
der Elephanten⸗Apotheke gegenuͤber. 
42 Perlgraupen und Gerſten⸗ Grütze ud abzulaſſen Fraueugaſſe No. 830. 


43. Altſtädtſchen Graben 435, find 6 mahagoni Rohrſtühle billig zu verkaufen. 
44. Tagnetergaſſe 1311. ſtehen 12 neue, birkene, polirte Rohrſtühle bill. z. verk. 
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45. Friſche Norw. Breitlinge in 71, 1 und 34 Tonnen billigſt ewogen 6 
Pf., vorjahrige gut conſervirt 4 Pf. Pio Il empfiehit . 
k A. Koslowki, Frauengaſſe No. 335. 


— 


Immo pilieeder unbewegliche Sachen. 


46. Das anf dem Schüſſeldamm sub Servis⸗Nummer 943. gelegene, dem 


Hospital St. Jakob gehörige Grundſtück, beſtehend aus einem Wohnhauſe mit 
einer Unter⸗ und einer Oberwohnung, einem Hofplatz und Holzſtall, ſoll auf den 
Antrag der Herren Vorſteher durch Auction verkauft werden. Es iſt hiezu ein 
Termin auf s 
8 Freitag, den 26. November d. J., 3 Uhr Nachmittags, 
im Konferenz⸗Zimmer des genannten Hospitals (Eingang Schüſſeldamm) anbe⸗ 
raumt, wozu ich Kaufluſtige hiemit einlade. a 
IJ. T. Engelhard, Auctionator. 
47. Das auf der Laſtadie hieſelbſt sub Servis⸗No. 447. höchſt vortheilhaft ge⸗ 
legene Grundſtück, beſtehend aus einem neu und elegant ausgebauten, maffiseu Vor⸗ 
derhauſe, Hoſplatz mit Brunnen, Holzſtall, Apartement ꝛc und einem maſſtven, mit 
geringen Koſten in wohnbaren Zuſtand zuſetzenden Hintergebände, ſoll auf freiwilli 
ges Verlangen 5 1155 i 
Dienſtag, den 7. December d. J., 1 Uhr Mittags, 
im Börſenlokale öffentlich verſteigert werden. Die Beſitzdokumente und ſehr vortheil⸗ 
haften Bedingungen find täglich bei mir einzuſehen und kann das Grundſtück täglich 
von 12—1 Uhr Mittags beſehen werden. 
2 5 J. T. Engelhard, Auctionator. 
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Sachen zu verkaufen auſſethalb Danzig. 
Im mobilia oder unbewegliche Sachen. 
Noth wendig ſer Verkauf. 


48. 4 

Das den Paul Ceynowaſchen Eheleuten gehörige, im hieſigen Kreiſe und fm 
Dorfe Slawoſchin unter No. 3. des Hypothekenbuchs belegene Bauerngründſtück, 
abgeſchätzt auf 2988 rtl. 16 fgr. 2 pf. zufolge der nebſi Hypothekenſchein in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll a 

b = am 20. Dezember d. J., Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. 
; Neuſtadt, den 21. Auguſt 1847. 6 
Königliches Land⸗Gericht. 
49. g Nothwendiger Verkauf. 
Lands und Stadtgericht Me ve. 

Das zu der von dem Königlichen Oberlandesgericht zu Bromberg verwalteten 
Canonicus Ignatz Ktiegerſchen Concursmaſſe gehörige Erbfreigut Olßowiee und 
die von dem Erbpachtsvorwell Mirotken daza geſchiagene Parcelle, im Geſammt⸗ 
flächenmaaß von 314 preußiſchen Morgen 165 [Ruthen, abgeſchätzt zu Folge der 
in dem III. Bureau einzuſehenden Taxe auf 395 rt, 20 for. ſollen in termino 


— 
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im Wege der nothwendigen Puhpaßaunn: een werden. f 
Zugleich werden elwanige unbekannte Real, Prätendenten bei Vermeidung der 


Dräclufion mit vorgeladen. 


ERie tal Cltatl tion. 

50. Nachdem uns angezeigt worden, daß folgende Dokumente verloren worden ſind: 

1) die Obligation der Chriſtoph Paul und Charlotte Albertine Hochſchen Eheleute 
vom 22. April 1824 über 200 rtl. Darlehns⸗Forderung für den Caſſirer Franz 
Freibitter nebſt annectirtem Hypotheken⸗Recognitionsſcheim des Grundstücks Nam⸗ 
kan No. 28. vom 12. April 1825 über die erfolgte Eintragung dieſer Poſt 
nebſt Zinſen in Ruhr. II. No. 2. des Hypothekenbuchs, 1 
das Immiſſions⸗ Dekret vom 21. October 1828, durch welches dem Kauf⸗ 
mann Johann Samuel Keiler 79 rtl. 26 ſgr. 7 pf. und 2 rtl. 10 fgr. 4 pf. 
von denjenigen 1040 rtl. 9 fgr. 1757, pf., welche im Hypothekenbuche des 
Grundſtücks in der Häkergaſſe Ro. 9. des Hypothekenbuchs für den Georg Gott 
lich Nötzel in Rubr, III. No. 4. eingetragen ſtehen, überwieſen find nebſt 
Eintragungsnote vom 10. Februar 1329, 
der in der Eigner Johann Jacob Ungerſchen Pupillenſache am 31. Juli 1320 aufge⸗ 
nommene und am 22. Auguſt 1820 beſtätigte Erbrezeß und der Hypotheken⸗ 
Recognitionsſchein des Grundſtücks Schönbaum No. 10. vom 24. Mai 1822 
über die auf Grund dieſes Rezeßes in Rubr. II. No. 2. und Rubr. III. Ne. 
2. erfolgte Eintragung reſp. von 56 rtl. 66 ſgr. 2214 Muttererbtheil der Chri⸗ 
ſtine Eſther Unger und der Verpflichtung des Beſitzers Johann Jacob Unger 
für den Fall eines Verkaufs des Grund ſtücks zu höherer Summe als der erſte 
Eriverböpreid betrug, das zu erzielende Surplus mit der gedachten p. Unger zu 
theilen, 
* notarielle en 2. 8. 2 er „ au nn Bone: III. 
Ne, 1. des Hypothekenbuchs des Grandſtücks in der kleinen Hoſennäherga 
No. 9. für Nera Ohloſfſche Stipendienftiftun 1375 rtl. nebſt 59 ll. 
ſen eingetragen worden ſind und der hierüber ahögefertigke Hypotheken⸗Recogni⸗ 
tionsſchein vom 8. November 1825, 
werden alle diejenigen, welche an vorſtehend bezeichnete Dokumente irgend einen Ans 
ſpruch als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfandinhaber oder aus irgend einem andern 
Grunde zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche in dem zum 

; 1. (erften) März 1848, Vorm. 11 Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Ramann an hieſiger Se⸗ 
richtsſtelle anberaumten Termine unter Production der Dokumente anzuzeigen, wobei 
den Auswärtigen die Juſtiz Commiſſarien Boie, Völtz und Taubert in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden. Wenn ſich in dieſem Termine Niemand meldet, ſo werden die er⸗ 
wähnten Dokumente für amortiſirt und ungültig erklärt werden, auch wird die Lö. 
ſchung der daraus eingetragenen Poſten und reſp. die Ausfertigung neuer Dokumente 
erfolgen. 7 8 . 
" Danzig, den 8. November 1847. 
f Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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London, Sicht 
— 3 Monat 
Hamburg, Sieht 
— 10 Wochen 
Amsterdam, Sicht 
— 70 Tage 
Berlin, 3 Tage 
— 2 Monat 
‘Paris, 3 Monat . 
Warschau, 8 Tage 
— 2 Monat 


Berichtigung: 
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und Gere. Cours. 
Danzig, den 18. November 1847. 


Friedrichsd'or 

Angust d'or 
ucaten, neue 
dito alte 


Kassen-Anw, tl. 


ausgeb. begehrt. 


1 „Blatt No. 270., Aanence 31, lies Rast Holzm. — Holz ⸗ 


No. 9. 


